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GRUBWORT DES ERSTEN VORSITZENDEN

Liebe Mitglieder,

wenn Sie diesen Rundbrief in Hinden halten, haben wir es wieder geschafft, interesO
sante Informationen aus dem Vereinsleben fiir Sie zusammenzutragen. Der RundO
brief ist das Medium, mit wir alle Vereinsmitglieder - ob aktiv oder passiv - erreil
chen wollen. Aufgrund dieser Bedeutung halten wir in jedem Fall an dem Rundbrief
fest. Trotzdem missen wir uns die Frage stellen, ob wir den Aufwand nach wie vor
zweimal im Jahr erbringen kénnen. Alle, die bei der Erstellung mithelfen, sind ehO
renamtlich tatig und sparen sich diese Zeit ,vom Mund ab“. Und so hatten wir dieses
Jahr teils kontroverse Diskussionen, ob wir den Rundbrief weiterhin zweimal oder ab
2016 nur noch einmal verteilen kdnnen. Noch ist keine abschlieRende Entscheidung
gefallen. Engagieren Sie sich im Verein und helfen Sie, z.B. bei der RundbrieferstelO
lung!

Wie ist ihre Meinung? Schicken Sie uns Ihre Meinung oder |hr Interesse an der MitarQ
beit per E-Mail an: vorstand@bvsv-nuernberg.de oder per Post an die Geschaftsstell
le oder sprechen Sie lhren Ubungs- oder Abteilungsleiter dazu an.
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Ein anderes Thema, das in den letzten Monaten im Vorstand beschaftigte, war unser
vereinseigener Bus. Er ist in die Jahre gekommen und leider bei einer Vereinsfahrt
liegen geblieben. Damit stellte sich die Frage, wie wir mittel- und langfristig mobil
bleiben wollen und uns das finanziell leisten konnen. Eine Nutzungsanalyse zeigte,
dass wir zu wenige Kilometer pro Jahr fahren, die eine Neuanschaffung eines Busses
rechtfertigen. Zwar ist der Bus schon ca. 15 Jahre alt, aber noch keine 100.000 km
gefahren und auch halbwegs ohne Rost. So haben wir im Vorstand entschieden, bis
auf weiteres unseren Bus zu pflegen, so lange es wirtschaftlich sinnvoll ist. Nachdem
wir also einige notige Reparaturen durchfiihren lieRen und 4 neue Reifen aufgezogen
haben, hoffen wir auf ein noch mdglichst langes Autoleben. Der Vereinsbus steht
allen Abteilungen fur Vereinsveranstaltungen wieder zur Verfligung!

Fir alle, die ihren Kalender fur 2016 frihzeitig fillen: Tragen Sie bitte als Termin fur
die nachste Mitgliederversammlung den 21. Oktober 2016 ein. Es ist die wichtigste
Vereinsveranstaltung, da die Vereinsmitglieder - also Sie - abstimmen, wer den VerQ
ein in den darauffolgenden Jahren leiten wird. Die Veranstaltung wird voraussichtlich
wieder im Vereinsheim des ASV Buchenbiihl stattfinden. Details erhalten Sie mit der
Einladung zur Mitgliederversammlung.

Das Jahr neigt sich also seinem Ende entgegen, und so bleibt mir zum Schluss, mich
bei all jenen zu bedanken, die sich auch dieses Jahr wieder an den unterschiedlichsO
ten Stellen fir ihren BVSV engagiert haben. Zeigen Sie - liebe Vereinsmitglieder O
den Ubungsleitern, Abteilungsleitern, der Vorstandschaft und dem Vorstand und alC
len Unterstlitzern, dass Sie gern und zahlreich das Angebot des Vereins nutzen und
sich damit ihr aller Einsatz wieder gelohnt hat! Zeigen Sie auch durch lhre Teilnahme
an der Mitgliederversammlung, dass nicht die Engagierten die ,Dummen” sind, die
ihre Zeit ,verplempern®, sondern, dass sich ihr Engagement fir die Gesellschaft allO
gemein und fiir unseren Verein im Besonderen lohnt.

In diesem Sinne wiinsche ich Ihnen schon jetzt ein gesegnetes Weihnachtsfest, einiCl
ge ruhige Tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Thomas Eitel,
Erster Vorsitzender BVSV

WICHTIGE INFORMATION DES STELLV. VORSITZENDEN FINANZEN

Der Vereinsbeitrag fiir das Kalenderjahr 2016 (fiir Erwachsene jahrlich € 102,00; fur
Kinder jahrlich € 66,00 und fir in Ausbildung befindliche Mitglieder € 60,00) wird
am 03.02.2016 per Lastschrift eingezogen. Bitte sorgen Sie fiir ausreichende Kon0O
tendeckung, da anfallende Rickfiihrungsgebiihren zu lhren Lasten gehen.

Jubilare Januar und Februar 2016
Herzlichen Glickwunsch!
= Wir wiinschen viel Glick und Segen fir alle Jubilarinnen und Jubilare =<

90. Geburtstag: 84. Geburtstag
Dr. Hambitzer, Manfred 27.02. Schwarzmann, Ingeborg 05.01.
86. Geburtstag Frisch, Hildegard 12.01.
Hammes, Maria 17.02. 83. Geburtstag

Frauenschldager, Betty 23.01.
Hesse, Charlotte 01.02.



GRUSSWORT DES SENIORENBEAUFTRAGTEN

Liebe Seniorinnen und Senioren,
sehr geehrte Vereinsmitglieder.

Ein Blick auf den Kalender verkiindet uns, dass das alte Jahr in einigen Wochen zu
Ende geht und die Vorweihnachtszeit bevorsteht. Vor diesen letzten meist sehr hekO
tischen Wochen des Jahres mochte ich einige besinnliche Gedanken den zurlicklieO
genden Monaten widmen. Wie mannigfaltig und verschieden voneinander waren unQ
sere Wiinsche, die wir in den letzten elf Monaten hatten. Haben sie sich alle erfuillt?
Gewiss nicht, aber das erwarten wir auch gar nicht. Wir dirfen schon herzlich froh
und dankbar sein, wenn einige kleine Wiinsche ihre Erfillung fanden. Die grofRten
Werte des Lebens: Gesundheit, Liebe, Friede und Freude sind sowieso nicht mit Geld
zu erfillen. Schauen wir doch in Ruhe auf die letzten elf Monate zurilick. Vor allen
Dingen sollten wir uns nicht fragen: ,Was ist uns das alte Jahr schuldig geblieben?*
Wir sollten uns lieber die Frage stellen: ,Was sind wir diesen zurlick liegenden elf
Monaten schuldig geblieben? Welche unserer vielen guten Vorsatze haben wir auch
wirklich durchgefihrt?“ Gute Vorsadtze sind meist triigerisch. Wir sollten uns jedoch
nicht allzu lange mit den guten Vorsdtzen aufhalten, sondern wir sollten uns selber
treu bleiben wie denen, die wir lieben und die uns lieben. Und vor allen Dingen sollO
ten wir uns wappnen mit einem Schutzschild gegen alle Widrigkeiten des Lebens.

Ich wiinsche lhnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, gesegnete Festtage und ein
gliuckliches neues Jahr 2016.

lhr Werner Barge
Seniorenbeauftragter

Der BVSV Nirnberg nimmt Abschied von seinem Vereinskameraden

HERRN EBERHARD SEISCHAB

t 28. Juli 2015
Ehrenmitglied,

der am 28. Juli 2015 im Alter von 59 Jahren verstorben ist. Mit ihm verlieren wir einen
unserer erfolgreichsten Sportler und einen groRartigen Kameraden. Eberhard Seischab
war seit 1983 Mitglied in der Wintersportabteilung des Behinderten- und VersehrtenO
sportvereins Niirnberg. Mit dem Skisport feierte er unzahlige deutsche und internaC
tionale Erfolge. Fir seine sportlichen Erfolge wurde er 1993 vom Bundesprdsidenten
mit dem Silbernen Lorbeerblatt ausgezeichnet. Wir erinnern uns an ihn mit hoher
Anerkennung und groRer Dankbarkeit. Unser ganzes Mitgefiihl gilt seiner Frau
Elsbeth mit Familie.

Thomas Eitel, 1.Vorsitzender




MITTEILUNGEN AUS DER GESCHAFTSSTELLE

ARBEITSGRUPPEN GESTALTEN DIE ZUKUNFT DES VEREINES!

Im September 2014 fand eine Klausurtagung des Vorstandes statt, die unter
anderem klaren sollte, welche Themen in der Wahlperiode 2014-2016 fiir den
Verein wichtig sind. Im November 2014 wurden die Themen dann mit AbteilungsO
leitern, Ubungsleitern, Vorstandschaft und Vorstand priorisiert und abgestimmt. Es
bildeten sich fir die verschiedenen Themenfelder Arbeitsgruppen, die sich seitdem
um die die Bearbeitung der einzelnen Themen kiimmern.

Folgende Arbeitsgruppen wurden gebildet:

Arbeitsgemeinschaft Bau

Ziel:  Kldren des Bedarfes an baulichen MaBnahmen, Verdanderungen und RenovielJ
rungsbedtirftigkeit

Mitglieder: - Hans Kinsky,
- Hansjorg Alstede
- Georg Plank
- Klaus Maget

Arbeitsgemeinschaft Flyer und Visitenkarten und mehr

Ziel:  Erstellen eines allgemeinen und diverser zielgruppenspezifischer
(Buchenbliihl, Reha etc.) Flyer und Erstellung von Visitenkarten

Mitglieder: - Susanne Heidenreich
- Monika BelR
- Karin Wiener
- Dieter Karl
- Thomas Eitel

Arbeitsgemeinschaft Buchenbiihl
Ziel:  Diverse WerbemalBnahmen im Stadtteil initiieren zur Mitgliedergewinnung
und um die Nutzung des Vereinsheimes zu steigern

Mitglieder: - Monika BeR
- Erni Brendel
- Georg Plank
- Susanne Heidenreich

Arbeitsgemeinschaft Ubungsleiter - in Griindung O
Ziel:  Gewinnung neuer Ubungsleiter, um das Sportangebot ausbauen zu kénnen.

Die Arbeitsgemeinschaften berichten seitdem in den Vorstands- und AbteilungsO
leitersitzungen Uber den Fortschritt ihrer Aktivitaten. Wir werden Sie auch in dem
Rundbrief iber die Ergebnisse informieren.




SURFEN & EINKAUFEN IM INTERNET UND DEM VEREIN GUTES TUN!

Wer im Internet etwas sucht oder einkauft - sei es daheim, in der Arbeit oder unterd
wegs - kann jetzt nebenbei unserem Verein etwas Gutes tun.

Wenn Sie bei Suchen statt Google oder Yahoo kiinftig BENEFIND verwenden, unterQ
stlitzen Sie den BVSV Niirnberg mit jeder einzelnen Suche!

Gleiches gilt fur das Einkaufen. Wenn Sie beim Einkaufen kiinftig iUber GOODING.DE,
statt z.B. direkt mit Amazon oder OTTO einsteigen, unterstiitzen Sie mit jedem EinO
kauf unseren Verein.

Und so geht’s:
benefind |

Sie suchen, F eb-Su
wir spenden. an eine Organisation lhrer Wa

Sie unterstiitzen Behindertensportverein Nirnberg - Auswahl 3 :-

FHos
Nirnberg
Suche im Internet

Starten Sie das Internetportal www.benefind.de und unterstiitzen Sie den BVSV
Nurnberg (siehe oben).

| e 0 e "

€= | @ ritps://www.benefind.de/charity php?q=Behindenensportverein+N EJ = ¢
. ) de
beneﬁnd Behindertensportverein Nirnberg e 2
Sie suchen, wir spenden {
Web Shop Bilder Video News Lokal Org
Behindertensportverein Nirnberg Tipps:
Gesamte Auswahl (1) Nurmberg
BVSv Homepage - Spendenstatistik - Auswahlen = Fmde“_ S'?""_e gewmsc_nte
Main Spendenpaal Nirnberg 5 Organisation indem Sie im
Suchfeld oben nach dem Namen
der Organisation suchen.
= Verwenden Sie die Filter in der
Alle Organisationen linken Spaite um Ihre Suche
einzugrenzen
Snvislo MNancto ind Holfon

Unter dem Link ,Auswahl andern”, unseren Verein, den “Behindertensportverein
Nurnberg“ eingeben und mit Auswahlen bestatigen:

Ab sofort bekommt unser Verein fiir jede Suchanfrage einen Euro-Cent!

Einkaufen im Internet

Starten Sie das Internetportal www.gooding.de und unterstitzen Sie den BVSV NurnQ
berg (siehe oben).

1. Den Shop aussuchen wo Sie einkaufen wollen:

# Shops Vereine Projekte Euer Beitrag Toolbar Biceranmr EH  Einloggen  Registrieren

gooding lﬂ% |2 [l oo [


http:www.gooding.de
http:www.benefind.de
http:GOODING.DE

2. Unseren Verein auswahlen

# Shops Versine Projekte EuerBeitrag Toolbar Mceammr G0  Einloggen  Registrieren

Welches Projekt mochtest du mit deinem

H [
Einkauf unterstiitzen? gOOdlng L | omazonds |-+ 2. | Wanledeinenverein} |~

Unsers Vorschisge: BN z[3]4[s[6 7[8]9[10]

Startselle > Vereine (3354)
Museumspadagogische
Arbeitsmaterialien fiir Grundschiiler

ETES teningerensport numberg % EL

Verein:
Museum Historisches Kiassenzimmer ... Alle Regionen
@ Geilenkirchen, Deutschland Reguon éndem v

Behindertensportversin Numberg Dein Beitrag zahlt.
@ Humberg
€

B Nur noch 7,95 € fehlen

Wir entwerfen und erstellen
Schul-/Unterrichtsmaterial dber das
Schulmuseum und stellen es Grundschulen
kostanlos zur Verfiigung.

¢ « FE

Gooding-Film ansehen »

Behindertensportverein Nirnberg und mit Auswahlen bestatigen.

# Shops Vereine Projekte Euer Beitrag Toolbar [ Gefalit mir Einloggen Registrieren

gOOding . 1 amazonde £ '2 ‘n 3ehimderteﬂspﬂnverem\l> B Start

Ab sofort bekommt unser Verein fiir jeden Einkauf eine kleine Zuwendung!.

Meine Bitte an alle Vereinsmitglieder: Nutzen Sie diese beiden Internetportale und
unterstiitzen Sie damit den BVSV Nirnberg!

Wir haben uns fiir diesen Weg der Werbung fiir diese beiden Portale entschieden, um weitere Finanz-
quellen fir den Verein zu erschlieRen. Fir unsere Mitglieder entstehen dadurch keinerlei Nachteile
oder Einschrankungen, wenn Sie mit diesem Portalen im Internet unterwegs sind.

Schicken Sie uns ihre Meinung zu GOODING und BENEFIND an: verwaltung@bvsvQO
nuernberg.de

WICHTIGE INFOS AUS DER MITGLIEDERVERWALTUNG

SPOKA

Offizielles Organ des Behinderten- und Rehabilitations-Sportverbandes Bayern

Der SPOKA erscheint 6 x jdhrlich und kann direkt beim BVS Bayern gegen Rechnung
bestellt werden. Der BVSV bietet als Service fiir die Mitglieder auch weiterhin an,
diese Bestellung zu lbernehmen. Der jahrliche Portoanteil von 5,- Euro wird mit
dem Jahresmitgliedsbeitrag eingezogen.

e SPOKA-Bezug beibehalten: keine Mitteilung erforderlich
o SPOKA abbestellen: bis spdtestens 01.12.2015 mitteilen
o SPOKA neu bestellen: bis spatestens 1.12.2015 mitteilen

(die vorbereitete SEPA-Einzugsermachtigung erhalten Sie gesondert)

Kostenfrei kann der SPOKA liber www.bvs-bayern.com gelesen und heruntergeladen
werden. Bei Riickfragen bitte an Helga Karsties wenden: 0911/ 598 02 71.


http:www.bvs-bayern.com
http:nuernberg.de

©° Ehrungen ¥

Zur Vervollstandigung des Ehrungsarchivs bitten wir unsere Mitglieder - baldmoégO
lichst schriftlich an die Geschaftsstelle des BVSV - um folgende Angaben:

o Wer wurde in den friheren Jahren durch den VSV bzw. BVSV geehrt?

o Wer erhielt bisher Ehrungen durch den BVS Mittelfranken u./oder den BVS Bayern?
o« Wem wurden weitere Ehrungen im Zushg. mit ehrenamtlicher Tatigkeit verliehen?
Die mitgeteilten Ehrungen sind nicht zur Veroffentlichung im Rundbrief vorgesehen!

Konto- und Anschriftenanderungen

Erneut mochten wir darauf hinweisen, dass Anderungen der Kontoverbindung, der
Anschrift und ggf. der Telefonnummer bitte an die Geschaftsstelle gemeldet werden.
Nur so kdnnen unnotige Gebihren, Porto und nicht zuletzt erheblicher Zeitaufwand
vermieden werden. Vielen Dank fiir Euer Verstandnis.

Team Mitgliederverwaltung
mitgliederverwaltung@bvsv-nuernberg.de

Wir trauern um unsere Mitglieder,
die uns 2015 verlassen mussten:

06.03.2015 Martin Dippold
14.04.2015 Lilo Miller
04.05.2015 Johann Urner

07.05.2015 Gunter Kielke
22.07.2015 Uta Maria Alles
28.07.2015 Eberhard Seischab
31.07.2015 Anni Schrauf
06.08.2015 Johann Axtmann
25.08.2015 Maria Schuler
10.10.2015 Siegfried Unlitzer

Ubersicht Vorstand und Vorstandschaft

Erster Vorsitzender = Thomas Eitel 76 32 50 vorstand@bvsv-nuernberg.de
stv. Vors. Verwaltung Klaus Maget 353079 verwaltung@~

stv. Vors. Finanzen  Werner Barge 5018 49 finanzen@~

stv. Vors. Sport Harald BeR 253 07 09 sport@~

Kassier Dr. Hans-Georg Kinsky 51 3828 kassier@~
Schriftfuhrer Manfred Hau 3047 77 Manfred.Hau@freenet.de
Mitgliederbetreuung Erni Brendel 59 18 91 ohne Mailadresse

Sportwartin Helga Karsties 598 02 71 sportwart@bvsv-nuernberg.de
Presse-/OA Susanne Heidenreich 38 466 191 presse@bvsv-nuernberg.de
Vertreter Sportarzte Dr. Hansjorg Alstede 6887070 hansjoerg.alstede@nefkom.net
Vertreter der Blinden Josef Wild 86 32 82 wildmethner@gmail.com
Vertreter der Frauen Monika BeR 525319 monika.bess@web.de
Vertreter der Jugend Oskar Muraner 30 75 98 oemuraner@t-online.de
Beauftr. fiir Senioren Werner Barge 50 18 49 senioren@bvsv-nuernberg.de

Beauftr. fiir Rehasport Karin Wiener 61 3461 michael.wiener@arcor.de


mailto:mitgliederverwaltung@bvsv-nuernberg.de

AUS DEN ABTEILUNGEN

ABTEILUNG ALTENFURT

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,

die letzte Ausgabe unseres Rundbriefes ist schon eine Weile her. Unser aktueller Bel
richt erzahlt von schonen Ereignissen und schldagt den Bogen in den Spatsommer. Ja,
diese Zeit ist von vielen Ubergdngen gepragt:

Am 25. Juli hat unsere Abteilung Altenfurt gemeinsam mit der Frauenabteilung ein
harmonisches und lustiges Sommerfest in unserem Vereinsheim des BVSV gefeiert.
Der Wettergott war uns gewogen und so konnten wir in unserer groRen AuRenanlage
beim StockschieRen und Petanque einige vielversprechende Talente ausmachen.

Engagierte Vereinsmitglieder richteten am Nachmittag ein vielfdltiges und kostliches
Kuchenbiffet aus. In herzlicher Atmosphare mit siiRen Spezialitditen und einer guten
Tasse Kaffee wurden Erlebnisse ausgetauscht. Eine Tombola stellte so manchen
Sportler vor immense Herausforderungen: "Was soll ich denn damit anstellen???" O
Wir lberlieRen dieses Problem der jeweiligen individuellen Fantasie... ©

Ein ebenso ganz groRes Dankeschon an alle Mitglieder, die uns mit Antipasti, Tapas,
Salaten, Quiches und vielen verschiedenen Nachspeisen verzaubert haben! Es war in
der Tat ein lukullisches Highlight! Eine Goldmedaille haben auch unsere Grill-Meister
verdient, die uns mit einer Uberwaltigenden Vielfalt an Gegrilltem verwohnt haben!!!

Seit einiger Zeit gibt es das lang ersehnte neue LangwasserBad in der Breslauer StraQ
Re. Mit geladenen Gasten ist das Schwimmzentrum am 30. Juli offiziell er6ffnet worQ
den. Am 31. Juli, dem Tag der Offenen Tur von 10 bis 21 Uhr, wurde durch die geO
samte Anlage gefiihrt. Viele Interessierte unserer Abteilung haben die Moglichkeit
genutzt, sich vorab ein Bild zu machen und Informationen einzuholen.

Am 4. September fand dann "unser Umzug" nach Langwasser statt. Das neue
Schwimmbad motivierte viele, an der Wassergymnastik teilzunehmen. Wie es oft ist,
muss man am Anfang mit einigen Kinderkrankheiten kampfen. Aber so nach und
nach werden wir das, auch mit viel Disziplin, schon noch schaffen. An dieser Stelle
gratulieren wir auch ganz herzlich unserer neuen Ubungsleiterin, Anja Dreyer, well
che die Wassergymnastikstunde am Freitag kiinftig hauptverantwortlich tibernimmt.

Am 12. September unternahmen wir mit der Frauenabteilung einen gelungenen AusO
flug nach Gunzenhausen. Es war eine perfekt durchorganisierte Reise mit einer intel
ressanten Stadtfiihrung. In einem lauschigen Innenstadt-Hotel stillten wir unseren
Hunger - ein unkompliziertes Gasthaus, das wir nur weiterempfehlen kénnen. Nach
einem Spaziergang zum Altmuihlsee rundeten wir den Ausflug mit einer entspannten
Schifffahrt ab. Ein musikalisch begabter Kapitdn animierte uns zum Mitsingen.

Nach der langen Sommerpause kommt wieder Leben in unsere Abteilung. Wie jedes
Jahr sind es bunte und gefillte Wochen, wenn langsam alles wieder anldauft, Gruppen
sich wieder treffen, und nicht zuletzt viele Dinge ihren Schatten vorauswerfen.

Das gilt natirlich auch fir unsere Weihnachtsfeier. Sie findet am Samstag, den
05.12. ab 14 Uhr in unserem gemeinsamen Vereinsheim in Buchenbihl statt. Auf ein
gemiutliches Beisammensein - in hoffentlich groRer Runde! - freuen sich eure/euer

Monika und Michael
komm. Abteilungsleiter




BLINDENSPORT

Ansprechpartner: Jo Beindressler Handy: 0174/5872814 oder
Josef Wild E-Mail: wildmethner@gmail.com

Bericht Gber das Torball-Freundschaftsturnier in Langenhagen am 30.05.2015

Am 29.05.2015 brach die zweite Nirnberger Torballmannschaft bestehend aus Inka
WeiB, Ilker Oztirk, Nuh Kara und mir, Horst Gottler, auf nach Langenhagen. Ziel: das
am nachsten Tag ausgetragene Freundschaftsturnier.

Da wir diesmal ohne sehende Begleitung unterwegs waren, begann der Abend nach
der erfolgreichen Hinfahrt recht abenteuerlich. Auf der Suche nach etwas zu Essen
verlieRen wir uns auf unsere Navigationssysteme, die uns jedoch leider nicht so wohl
gesonnen waren. Am Ende aber fanden wir einen guten Italiener und lieRen den
Abend schon ausklingen.

Bald war es auch schon Samstag und Zeit zum Spielen. Wir waren der Meinung, dass
wir es nicht weit bringen wirden, da wir in dieser Konstellation kaum eingespielt
waren. Doch weit gefehlt, denn gerade diese Zusammensetzung war zumindest fir
uns traumhaft, wie sich im Verlauf zeigen sollte: Wir erreichten nach der ersten RunQ
de den 3.Platz, womit wir nie gerechnet hatten. Am Ende belegten wir den 4.Platz
und waren doch ein wenig traurig, dass wir Chancen liegen lieRen. Unterm Strich
aber waren wir sehr zufrieden: Wir konnten guten Gewissens sagen, dass wir toll gel
spielt und unser Moglichstes abgerufen haben.

Leider war die Abendveranstaltung nicht sehr gut organisiert und ein kleiner Wer(
mutstropfen, bei der uns dann doch eine sehende Begleitung zu Pass gekommen
ware: Wir warteten aufs Essen, obwohl es schon in Schiisseln auf dem Tisch stand...
Dennoch konnte uns das aber den schdonen und harmonischen Turnierverlauf in
keinster Weise truben. Den Abend beendeten wir gemitlich in der Hotelbar, und am
nachsten Tag ging es nach dem Friihstiick wieder zuriick nach Niirnberg.

Berichtschreiber. Horst Gottler

Internationales Torballturnier in Salzburg am 13.06.2015

Vorab mdéchte ich mich im Namen der ganzen Mannschaft bei Karin Miinzer herzlich
bedanken, die so nett war und die Fahrt- und Autobahngebiihren ibernommen hat!

Wir - Johan Beindressler, Nuh Kara, Fabian Miinzer, llker Oztirk, Horst Tuttor und
Inkah Weil, kamen am Freitag um 20 Uhr in Salzburg an. Nach einem merkwiirdigen
Abendessen bezogen wir unsere Zimmer.

Am Samstag hatten wir um 8.30 Uhr gleich unser erstes Spiel. Nach dem wir wie
immer zu spat waren, wurde unser Spiel nach hinten verlegt. Wie erwartet begann es
dann fir uns: Wir verloren gleich mal gegen Monza (das liegt in Italien) mit 5 zu 2.
Glaubt aber nicht, dass es besser wurde - Nein, wir erzielten den 5. Platz. Nach dem
die beiden Nationalmannschaften nicht mitzahlten, wurden wir am Ende Dritter und
bekamen auch einen Pokal.

Der Tag wurde dann mit einem Abendessen, einer Kneipensuche in der Innenstadt
und zum Schluss mit einem leckeren Wodka plus O-Saft im Hotel beendet.

Am Sonntagmorgen machten wir uns um 9.30 Uhr auf den Weg nach Nurnberg und
kamen gegen 13.00 Uhr an.

Berichtschreiber: Nuh Kara


mailto:wildmethner@gmail.com
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NORDIC WALKING

Liebe Sportkameraden,

trotz der teilweise extremen Sommerhitze ist keine Ubungsstunde ausgefallen. Das
spricht fir die Kondition unserer Nordic Walker, ist aber auch der Tatsache geschulO
det, dass es auch bei tber 35 Grad im Buchenbiihler Forst immer noch ertraglich ist.

Die schon traditionelle Freizeit in Unterjoch im Juni war gesundheitsfordernd, geseld
lig und unterhaltsam wie immer - seit nunmehr schon 8 Jahren. Das Wetter spielte
dieses Jahr leider nicht mit, aber auch das war kein wirkliches Problem fiir uns. Ohne
Schwierigkeiten konnten wir die wenigen Regenstunden uberbriicken und haben
zum Beispiel statt einer Bergtour das wunderschéne, romantische Meersburg am Bo[
densee besichtigt.

Naturlich ist auch unsere Unterkunft in Unterjoch ein Ort, an dem man sich wohlfuhO
len kann. Gemutliche Eckerl am Abend, Kegelbahn, Sauna und Schwimmbad sind
wichtig, wenn der Petrus es mal nicht so gut meint.

Wenn wir 2016 dann auch mal einen funktionierenden Kleinbus zur Verfliigung haQ
ben, werden wir, dann zum 9. Mal, wieder ins schone Allgau fahren.

Das bringt mich zum nicht so schonen Abschluss unserer Freizeit, der Riickreise von
Unterjoch nach Nurnberg. GroRes Gliick im Ungliick hatten wir auf der Heimfahrt, als
bei Feuchtwangen wichtige Teile unseres Oldtimer Busses den Geist aufgaben und
wir liegen blieben. Mit viel Miihe schaffte es unser Vehikel gerade noch auf einen
Parkplatz, wo wir dann nach stundenlangem Warten vom ADAC ,gerettet” wurden.
Unsere Ubungsstunden finden regelmiRig Mittwoch statt, alles im griinen Bereich.

Ich wiinsche allen einen schonen Herbst und verbleibe bis zum nachsten Mal Euer

Ulryk Kasparek
Abteilungsleiter

SENIORENSPORT

Unsere Sportstunden laufen nach wie vor gut. Fiir unser Angel
bot ,Sport mit Hanteln“ wurden Infoblatter verteilt, um weitere
Sportler/innen dafiir zu begeistern.

Am 12.08.2015 fand unser Sommerfest statt, welches begeisd F n
tert angenommen wurde. Besonders die Spiele und sportlichen =~ =
Herausforderungen, die mit einer Urkunde und einem kleinen [
Prasent fir die ersten Plitze belohnt wurden. Auch fir das
leibliche Wohl war bestens gesorgt. Danke an unsere vielen
Helfer/innen, die sehr engagiert bei der Sache waren.

Am Mittwoch 18.11.2015 haben wir wieder die Polizei zu Gast, .
die uns Wissenswertes iiber Gefahrensituationen in der Offentlichkeit vermlttelt
Unsere Jahresabschlussfeier findet am Mittwoch, dem 16.12.2015 statt. Zu allen
Terminen sind Interessenten gern eingeladen.

In diesem Jahr mussten wir von zwei Sportkameraden Abschied nehmen: Herr Hans
Urner und Herr Ginther Kielke sind verstorben. Jeder hinterlasst fur sich eine Liicke.

Hoffen wir, dass wir das letzte Stuck des Jahres gemeinsam verbringen kénnen und
freuen uns auf das nachste sportliche Jahr.

Anita Eisele,
Abteilungsleiterin



TISCHTENNIS
Liebe TT-Freunde,

nach einer langen Sommerpause haben die Run-
denspiele wieder begonnen. Die TT-Abteilung
konnte sich durch neue Spieler verstarken, so dass
fir das Spieljahr 2015/2016 wieder 2 Mannschafl
ten gemeldet wurden: die 1. Mannschaft mit 6
Spielern in der 3. Kreisliga West und die 2. MannQO
schaft mit 4 Spielern in der 4. Kreisliga Nord.

Der Ubungsleiter Vasyl Yelizarov

Winschen wir den Mannschaften einen guten Start in die Runde. Eine kleine SensatiO
on hat die 1. Mannschaft (Herren I) bereits im Pokalspiel geschafft und den Gegner
aus der hoheren 2. Kreisliga mit 5:4 bezwungen. Da kann man nur sagen: ,Weiter
so, Jungs®!

Neben den Wettkampfspielen haben
wir aber auch die Spieler nicht verQ
gessen, die jede Woche in der Halle
5 des BBZ an mehreren TT-Platten
mit viel SpaR und groRem Ehrgeiz
ihren Sport ausiiben. Die Abteilung

= besteht z.Zt. aus 42 Mitgliedern,
wovon 19 Mitglieder eine BTTV-
~ Spielberechtigung haben.

Ein Hinweis zum Abschluss: Der BVSV richO
. tet, wie seit vielen Jahren, am 21.11.15 die
Norbert Daut Bezirksmeisterschaft aus - diesmal in der o=
Zweifachhalle in der Bertolt-Brecht-Schule.
Wir freuen uns lber eine groRe Beteiligung!

|\ S

N Zum Abschluss des Jahres laden Alex Dolgi u. Igor Gorlarchov
- . wir am 11. Dezember nachmittags zu unserem Adventskaf
fee ein. Auch wenn zum Zeitpunkt meines Schreibens Ende
September noch keine Weihnachtsgefiihle aufkommen,
. winsche ich allen Mitgliedern eine frohe Weihnachtszeit
und ein gutes Neues Jahr, angefillt mit viel Gesundheit,
Glick und Freude am gemeinschaftlichen Sport und am gel
selligen Beisammensein.

Mit sportlichen GriiRen, Euer

Klaus Karsties,
stv. Abteilungsleiter
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RADWANDERABTEILUNG M

Ansprechpartner: Dieter Karl, 7 0911/617 711

2015 wurden von April bis Oktober insgesamt 6 Radwandertouren, jeweils an einem
Samstag, von engagierten Mitgliedern der Radwanderabteilung geplant und gewisO
senhaft durchgefiihrt. Fast alle Touren fanden bei bestem Radlwetter statt. Aller0
dings musste die fir den 8. August geplante Tour verschoben werden, da bei TemO
peraturen von 39 Grad ein gesundes Radeln nicht moglich war. Alle anderen Touren
verliefen ohne Zwischenfalle, weder in konditioneller noch technischer Art.

Unsere 3-Tages-Wochenendtour Ende August fuhrte uns nach Burgkunstadt an den
oberen Main, in die Nahe des Zusammenflusses von rotem und weiRem Main. Dieser
Radausflug war mit 20 Teilnehmern eine gelungene Veranstaltung bei sommerliO
chem, aber nicht zu heiRem Wetter. Neben Radeln auf einer ehemaligen Bahntrasse
nach Thurnau, Bus- und Radtransfer in den Frankenwald zur Kodeltal-TrinkO
wassersperre (12 km Rundweg) war auch ein Besuch des romantischen WasserO
schlosses in Mitwitz an der Steinach angesagt.

Dass es bei unseren Seniorenradlern auch Teilnehmer gibt mit einem enorm starken
Antritt, besonders bei kurzen steilen Anstiegen, mussten wir neidlos anerkennen.
Ein spezieller Mitradler war mit solchem Krafteinsatz dabei, dass er 2x einen KettenO
riss an seinem Fahrrad zu beklagen hatte. Zum Gliick war er selbst auch ein tatkraf
tiger und gelibter Reparateur. Die besondere Ehrenbezeichnung ,Kettenreiser war
ihm damit sicher. Aber SpaR beiseite, insgesamt waren diese 3 Tage eine durchaus
sportliche und harmonische Radreise.

Vielen Dank an alle Teilnehmer und an die an der Vorbereitung beteiligten RadO
freunde. Nicht vergessen werden darf unsere ,Risikoversicherung“ Ruth, als Fahrerin
unseres Begleitfahrzeuges. Vielen Dank daftir!

Im Jahr 2016 stehen wieder Neuwahlen der Abteilungsleitung an. Hier wird es VerQ
anderung geben. Jungere und bereits langjahrige Mitglieder unserer Abteilung sollen
die Abteilungsleitung tbernehmen und mit neuen Ideen und Aktionen beleben. Die
besten Wiinsche dazu kommen von .

Dieter Karl und Heidi Gerstner
Abteilungsleiter Stellvertreterin

Wer immer tut, was er schon kann, bleibt immer das, was er schon ist.
Henry Ford, 1863 bis 1947, amerikanischer Unternehmer

Der nachste Rundbrief erscheint im Februar 2016.

Redaktionsschluss ist der 20.12.2015

Beitrage bitte bis zum 20. Dezember 2015 an presse@bvsv-nuernberg.de,
Ansprechpartnerin: Susanne Heidenreich
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BVSV
Niirnberg

Auch in diesem Jahr bitten wir um
eine Spende von allen VereinsmitQ e
gliedern, die es sich leisten kénO
nen und Freude daran haben,
ihren Verein finanziell zu unterO
stitzen und zu fordern, damit er
sein Sportangebot fiir alle Vero |

einsmitglieder weiter verbessern
und ausbauen kann.

Foto: privat

Unsere Bankverbindung lautet:

Sparkasse Nurnberg
IBAN: DE46 7605 0101 0001 0622 29
BIC: SSKNDE77XXX

Bereits jetzt herzlichen Dank
allen Spendern und Gonnern!

Werner Barge
stv. Vorsitzender Finanzen im BVSV




	RUNDBRIEF November 2-2015
	GRUßWORT DES ERSTEN VORSITZENDEN
	IN DIESEM HEFT:
	WICHTIGE INFORMATION DES STELLV. VORSITZENDEN FINANZEN
	Jubilare Januar und Februar 2016
	GRUSSWORT DES SENIORENBEAUFTRAGTEN
	Abschied
	MITTEILUNGEN AUS DER GESCHÄFTSSTELLE
	ARBEITSGRUPPEN GESTALTEN DIE ZUKUNFT DES VEREINES!
	SURFEN & EINKAUFEN IM INTERNET UND DEM VEREIN GUTES TUN!
	Suche im Internet
	Einkaufen im Internet
	WICHTIGE INFOS AUS DER MITGLIEDERVERWALTUNG
	SPOKA
	Ehrungen
	Konto- und Anschriftenänderungen
	Wir trauern
	Übersicht Vorstand und Vorstandschaft
	AUS DEN ABTEILUNGEN

	ABTEILUNG ALTENFURT
	BLINDENSPORT
	Bericht über das Torball-Freundschaftsturnier in Langenhagen am 30.05.2015
	Internationales Torballturnier in Salzburg am 13.06.2015
	NORDIC WALKING
	SENIORENSPORT
	TISCHTENNIS
	RADWANDERABTEILUNG
	Spruch
	Redaktionsschluss
	WEIHNACHTSAUFRUF



